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„Zeitgemäße Bildung“ ist einer jener schillernder 
Begriffe, die im Rahmen einer durch die Digitalisie-
rung angestoßenen Neuausrichtung oftmals durch 
die Diskussionen geistern. Aber was bedeutet er 
eigentlich? Müssen die Lehrerinnen und Lehrer nun 
alles von Grund auf neu lernen? Im dem Vortrag er-
läutert Autor, Lehrer und Blogger Bob Blume sein 
Verständnis von zeitgemäßer Bildung, verdeutlicht, 
welche Bedingungen für eine neue Art des Lernens 
vorhanden sein müssen und zeigt, dass Lernen im 
digitalen Wandel eine Erweiterung der Möglichkeiten 
bedeutet, die die vorhandene Expertise der Lehrkräf-
te einbeziehen und auf ihr aufbauen kann.

Computerspiele und Schule – ein Gegensatz? 
Computerspiele sind didaktische Umgebungen und 
helfen ihren Nutzer*innen in Rekordzeit Fähigkeiten 
und Fertigkeiten aufzubauen, die sie für das Beste-
hen in der digitalen Erlebniswelt brauchen. Welche 
Potenziale digitale Bildschirmspiele für curricular 
verankerte schulische Lernprozesse bereithalten 
und wie sie sich in den Unterricht integrieren lassen, 
wird der Vortrag anhand theoretischer Überlegungen 
und konkreter, praxiserprobter Unterrichtsbeispiele 
zeigen. Zugleich ist nicht alles, was möglich ist, auch 
sinnvoll. Daher werden die Grenzen des Spieleinsat-
zes thematisiert, Qualitätskriterien für Spiele und 
Einsatzszenarien benannt und praktische Herausfor-
derungen in den Blick genommen.

Aus der Bildungspolitik ist in den letzten Jahren ver-
stärkt die Forderung zu vernehmen, dass Lehrperso-
nen zur professionellen Bewältigung unterrichtlicher 
Problemsituationen nicht nur ihr Erfahrungswissen, 
sondern auch bildungswissenschaftliche Eviden-
zen (i.S.v. entsprechenden Theorien und Befunden) 
nutzen sollen. Bisherige Befunde zeigen allerdings, 
dass dies bislang nur selten geschieht. Die Gründe 
hierfür sind vielfältig und liegen bei Weitem nicht nur 
bei den Lehrpersonen selbst. In dem mehrjährigen 
Forschungsprojekt „EviDenk“, in dem die Universität 
Augsburg mit der Universität des Saarlandes zu-
sammengearbeitet hat, wurden mehrere empirische 
Studien durchgeführt, die einerseits untersucht ha-
ben, welche (erfahrungsbasierten und bildungswis-
senschaftlichen) Wissensbestände Lehrkräfte und 
Lehramtsstudierende zur Bearbeitung unterrichtli-
cher Fallprobleme nutzen und wie sie dabei genau 
vorgehen. Zum anderen wurden mehrere Studien 
durchgeführt, in denen untersucht wurde, wie Lehr-
amtsstudierende (die „Lehrkräfte von morgen“) in 
der Nutzung bildungswissenschaftlicher Evidenzen 
unterstützt werden können. Der Vortrag gibt einen 
Überblick über zentrale Erkenntnisse aus dem Pro-
jekt und diskutiert Implikationen für die Praxis.

Mit Spaß und System zu mehr Medienkompetenz – 
der Medienführerschein Bayern ist eine Initiative der 
Bayerischen Staatsregierung und versteht sich als 
Baukastensystem, mit dem Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene Kompetenzen erwerben, um Me-
dien verantwortungsbewusst und selbstbestimmt 
nutzen zu können. Die Keynote gibt einen Überblick 
über das kostenlose Angebot für Grundschulen, wei-
terführende Schulen und Berufliche Schulen. Alle 
Unterrichtseinheiten und digitalen Angebote wurden 
von der Stiftung Medienpädagogik Bayern der Baye-
rischen Landeszentrale für neue Medien (BLM) spe-
ziell für den Einsatz an bayerischen Schulen entwi-
ckelt. Ergänzend zur Keynote finden am Nachmittag 
auch Workshops zum Medienführerschein Bayern 
statt. Hier erhalten Lehrkräfte die Möglichkeit, ver-
tieft in die Inhalte des Medienführerscheins Bayern 
für Grundschulen bzw. für weiterführende Schulen 
einzusteigen.

Spätestens nach eineinhalb Jahren Pandemie ist die 
Digitalisierung im Schulbereich voll angekommen. 
Aber ist durch die Anschaffung von Laptops und 
den Einsatz von Video- oder Cloudsystemen allein 
schon der Unterricht besser geworden? Die Keynote 
stellt die Sinnfrage des Einsatzes digitaler Medien 
im Unterricht – und gibt eine konkrete Antwort da-
rauf. Anhand von vier zentralen Herausforderungen 
für Schulen im 21. Jahrhundert gibt sie Impulse zur 
weiteren Auseinandersetzung mit der Bedeutung der 
Digitalisierung an der eigenen Schule.
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KEYNOTE-ANGEBOTE 
Digital gestütztes Lernen und Lehren

Schulen, die Keynote-Angebote zur Teilnahme als Gruppe (z. B. mit ihrem ganzen Kollegium) im Rahmen einer eigenen Präsenzveranstaltung nutzen möchten, 
melden sich bitte unter Angabe des Schulnamens, der voraussichtlichen Teilnehmerzahl und der gewünschten Keynote per E-Mail an stabsstelle@alp.dillingen.de an.

Lehrkräfte, die individuell von zuhause teilnehmen möchten, melden sich bitte wie üblich über FIBS an.

Games im Unterricht –
Perspektiven und Grenzen

Evidenzorientiertes Denken 
von Lehramtsstudierenden 
und Lehrkräften –
Ergebnisse des Forschungsprojekts

Der 
Medienführerschein 
Bayern

„Ist das Kunst 
oder kann das weg?“ – 
vom Sinn und Unsinn 
digitaler Medien im Unterricht

Zeitgemäße Bildung –
Bedingungen, 
Anforderungen und Ziele

Prof. Dr. 
Jan M. Boelmann

Direktor des Zentrums für 
didaktische Computerspielforschung, 

Pädagogische Hochschule Freiburg

L G - N U M M E R

101/S0310
L G - N U M M E R

101/S0333
L G - N U M M E R

101/S0335
L G - N U M M E R

101/S0327
L G - N U M M E R

101/S0329

WEBSITE WEBSITE WEBSITE WEBSITE WEBSITE

Beg
inn der 

Key
notes

 

jew
eil

s a
b 

8:45 Uhr

mailto:stabsstelle%40alp.dillingen.de?subject=
https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?event_id=291286
 

https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?event_id=291261
https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?event_id=291267
https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?event_id=291158
https://alp.dillingen.de/lehrgangs-suche/?event_id=291169
https://bobblume.de/ 
http://www.zfdc.de/ 
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/padagogische-psychologie/team/prof-dr-ingo-kollar/
https://www.stiftung-medienpaedagogik-bayern.de/ 
http://www.isb.bayern.de/medienabteilung/ 

